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Wir sind Demokratie!
Modular, agil und digital.

Digitales EinschreibenDialog zur Demokratie / 
Demokratie-Barometer

Denkort der Demokratie 
von Zuhause

Schwarzburg-Archiv

Der Denkort für Demokratie wird in den digitalen Raum erweitert, die digitalen Inhalte sollen über Bildschirme vor Ort zugänglich und sichtbar werden.
Das Erlebnis vor Ort ist in mehrere Bereiche unterteilt:

Der Denkort für Demokratie lädt die Besucher:innen dazu ein, sich im Emporensaal mit dem eige-
nen Platz in unserer Demokratie auseinander zu setzen. Weg vom runden Tisch, hin zur Raum-
inszenierung: Statt eines runden Tisches schlagen wir eine offene Inszenierung im Raum vor, 
die zum Austausch und zum Dialog einlädt. 

Um bessere Erreichbarkeit für Nutzer:innen, die nicht vor Ort sind, zu  
gewährleisten, werden die drei Bereiche auf der Webseite des Museums 
zusammengeführt.

Was habe ich bei meinem Besuch gelernt? Was hat mir gut gefallen?  
Warum ist dieser Ort für mich wichtig? Was könnte anders sein?

Das Digitale Einschreiben nutzt bereits bekannte digitale Sprachrohr-Formate, 
um den Besucher:innen einen Austausch und die Teilhabe zu ermöglichen.  
Besucher:innen können mit ihren mobilen Geräte über gewohnte soziale Netz-
werke wie Twitter, TikTok, Instagram etc. über ihren Besuch am Denkort für 
Demokratie berichten und Kommentare hinterlassen.

Über Themenvorschläge und Hashtags können die Beiträge aller Formate 
geclustert werden und ergeben ein großes Gesamtbild, das als Social Wall vor 
Ort sichtbar wird. 

Besucher:innen ohne Social-Media-Accounts können vor Ort über einen  
Code mit ihrem Mobilgerät ihre Eindrücke hinterlassen – die Beiträge bleiben für  
kurze Zeit sichtbar und werden dann im CMS überprüft und freigegeben.

Was ist Demokratie für Dich? Die Besucher:innen werden vom Denkort aktiv dazu 
angeregt, über Demokratie nachzudenken und zu wichtigen Themen abzu- 
stimmen oder Antworten zu finden. In einem Umfragetool an einer der Bildschirm-
Stelen, können Meinungen der Besucher:innen erfragt werden,  z. B: Welches der 
beiden Bilder signalisiert für Dich Demokratie? Stimmst Du der Aussage im Video zu? 
Was würdest Du der Person im Video antworten? Wie hättest Du abgestimmt? 

Und was ist Demokratie für die anderen? Das Demokratie-Barometer zeigt 
auch die Antworten anderer (anonymisierter) Nutzer:innen im Netz und ande-
rer Besucher:innen vor Ort an.  

(Durch das Scannen eines Codes, können die Besucher:innen die Benutzeroberfläche 
des Bildschirms mit ihrem eigenen Mobilgerät steuern und Antworten geben – das  
ist praktisch und hygienisch.)

Das lebendige Schwarzburg-Archiv gibt vertiefende Einblicke in unterschied- 
liche Themenbereiche. Benutzer:innen können sich hier durch aktuelle  
Themen klicken, sich visuell inspirieren lassen, mehr über die Geschichte von 
Schloss Schwarzburg erfahren, die Einschreibungen auf den Wänden näher  
betrachten und Beiträge von Veranstaltungen vor Ort erkunden.

Modern gestaltet gibt das Archiv die Möglichkeit, die Beiträge in Zusammen-
hang zu setzen. Mithilfe künstlicher Intelligenz werden Bilder und Texte  
mit Schlagwörtern versehen – so werden Inhalte besser vernetzt und auffind-
bar. Um das Archiv auch mit Sammlungsobjekten anderer Thüringer Institu- 
tionen zu bereichern, könnte hier optional eine Schnittstelle zu www.kulthura.de 
oder anderen Seiten (Wikipedia, Wikimedia etc.) hergestellt werden. 

Um das sich ständig erweiternde Archiv für Besucher:innen vor Ort zugäng-
licher zu machen, werden die unterschiedlichen Beiträge und Informationen in 
Überthemen gegliedert. So wird ein leichter Einstieg in das Archiv garantiert.  
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Schwarzburg-Archiv &  Schnittstellen

Dialog zur Demokratie

Digitales  Einschreiben / Social Wall

Gestalterisch gliedern sich die Elemente in den Raum ein, lassen sich von dem historischen 
Ort leiten und spiegeln diesen buchstäblich wider. Was ist Demokratie? – Die spiegelnden 
Flächen zeigen die Besucher:innen als Teil der Demokratiegeschichte, sie ermöglichen unge-
wohnte Perspektiven im Raum und überlagern die unterschiedlichen Ebenen – auch für das 
obligatorische Selfie sind sie einzigartig. 

Linien und grafische Elemente auf dem Boden inszenieren den Raum, kokettieren mit der 
Geometrie des Raumes und sind zugleich Anleitung für die verschiedenen Anordnungen der 
Einzelelemente für die zahlreichen Nutzungsszenarien. 

Dialogbereich

#schlossschwarzburg
#denkortfürdemokratie
#schwarzburgheute 

Der großzügige Dialogbereich – mit gleichberechtigter Sitzordnung – lädt die  
Besucher:innen ein, den Denkort aktiv wahrzunehmen und motiviert sie zu Diskus-
sion und Teilhabe. 

Zwei vertikale Stelen erlauben gemeinsame Einblicke, gemeinsames Diskutieren 
oder auch das Präsentieren für eine größere Gruppe. Eine Bildschirm-Stele erlaubt  
den vertiefenden Blick, lässt die Besucher:innen an der Geschichte des Ortes 
teilhaben und erzählt von den Einritzungen an den Wänden und den historischen 
Momenten, die hier durchlebt wurden. 

Das digitale Einschreiben an der zweiten Bildschirm-Stele erlaubt Erlebnisse, Erfah-
rungen und Beiträge der Besucher:innen am Schloss Schwarzburg festzuhalten.  


